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Kumreut. In hochqualitativer
Weise wird in der Kreativwerkstatt
im Dorfgemeinschaftshaus Kum-
reut Kunst und Kultur vermittelt.
Seit gut zwei Jahren ist sie ein of-
fener Raum für Einzelpersonen,
Gruppierungen oder Verbände.
Auch Schulen, Kindergärten und
Jugendeinrichtungensindeingela-
den.

Großes Angebot
an Kursen

Das Angebot an Kursen und
Workshops erstreckt sich über
Grundlagen der Zeichnung, Male-
rei, Druckgrafik, keramisches Ge-
stalten im Erlernen mit Bildauf-
bau, Perspektive, Zeichen- und
Farbübungen im klassischen Sinn
bis hin zu freien künstlerischen
Ausführungen und Exkursionen in
der Natur.
Die Verantwortlichen sehen die

Einrichtung als Ort der Begeg-
nung, der durch die ILE Ilzer Land
vielfältig gefördert wird. Zum Er-
folg tragen qualifizierte Künstler
in Zusammenarbeitmit derMarkt-

gemeinde und dem Kulturverein
Röhrnbach, bei. Der in Kumreut
ansässige Künstler Rudi Ranzinger
ist Hauptansprechpartner.
Hervorragend angenommen

wird etwa der offene Kreativnach-
mittag vonKindern und Erwachse-
nen. Dabei stehen jeweils am ers-
ten Samstag im Monat von 14 bis
16 Uhr Rudi Ranzinger sowie wei-
tere Künstler den Besuchern mit
ihremWissen und Können zur Sei-
te. Für dieAnwesendenbesteht die
Möglichkeit des freien Malens,
Zeichnens, des Experimentierens
mit Farbe, des Gestaltens und Bas-
telns mit verschiedenen Materia-
lien. FürMaterialwird lediglichein
kleiner Unkostenbeitrag erhoben.

Offener Nachmittag an
jedem ersten Samstag

ZumMotto„Myhomeismycast-
le – mein Wohlfühlort“ findet üb-
rigens am kommenden Freitag, 10.
Juli, von 18 bis 21 Uhr, in der Krea-
tiv-Werkstatt einWorkshop fürEr-
wachsene statt. Eine kurze Ein-
stimmung in der Gruppe inspiriert

zum Gestalten. Eigene Bedürfnis-
se, IntuitionundReflektion stehen
im Vordergrund. Farben, Materia-
lien und Gewerke fügen sich zu
einem Gesamtkunstwerk zusam-
men.

So schafft man sich
seinen Wohlfühlort

Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Anmeldung bei Dozentin
Paula Seidl, E-Mail: pau-
la.seidl@t-online.de, 3 0160-
91342640.

£ Ansprechpartner für Fragen
und für Interessenten an eigenen
Kursen ist Rudi Ranzinger (E-Mail
rudolf.ranzinger@gmx.de oder 3
08551/5530. Weitere Infos gibt’s
auch über WalDi-App von Ilzer-
Land SmartesLand „SmartesCyty“.
Onlineeinsehbar istdasProgramm
auch unter https://marktroehrn-
bach.de/wp-content/uploads/
2026/04/Kreativwerkstatt-Pro-
gramm-2026-Kumreut-Ilzer-
Land.pdf.

Kunst und Kultur am laufenden Band
Kreativwerkstatt Kumreut bietet das ganze Jahr über Angebote für jedes Alter

Jandelsbrunn. Gleich zwei
Diebstähle an einemTag in derGe-
meinde Jandelsbrunn meldet die
Polizeistation Waldkirchen.

Der erste Fall: Einen Akku-Ra-
senmäher der Marke Stihl hat ein
Unbekannter am vergangenen
Freitag, 3. Juli, zwischen 13.15 und
16 Uhr aus einem Garten im Orts-
teil Rosenberg entwendet. Der Ra-
senmäher war noch vor kurz der
Tat in Betrieb, sein Wert liegt im
unteren vierstelligen Bereich.

Aus einem unversperrten
Schuppen imOrtsteil Hinterwolla-
berg stahl ein Dieb dann gegen
18.50 Uhr, ein Pedelec. Während
die Bewohner zuhause waren, ge-
langte der Täter unbemerkt über
eine Hintertüre in den Schuppen
und fuhr anschließend über eine
angrenzende Wiese mit der Beute
weg.DasblaueRadderMarkeCube
hat einen Wert im mittleren vier-
stelligen Eurobereich.

Die Polizeistation Waldkirchen
bittet Zeugen, die verdächtige
Wahrnehmungen gemacht haben,
diese unter 3 08581/986566-0
mitzuteilen. − pnp

An einem Tag:
Rasenmäher und
Pedelec gestohlen Röhrnbach. Andächtig den

Glauben feiern und zugleich Ac-
tion satt erleben? Dass das durch-
aus zusammengeht, haben die
diesjährigen Röhrnbacher Erst-
kommunionkinder im Rahmen
ihres Ausflugs erlebt. Dieser führ-
te sie zunächst zu einer feierli-
chen Andacht nach Rinchnach in
die Pfarrkirche St. Johannes. Da-
nach ging es weiter zum Erlebnis-
park Edelwies bei Bogen. Feder-
führend organisiert hatte den
Ausflug Gemeindereferentin An-
gelika Werbick. Sie machte sich
mit den Kommunionkindern und
einigen Eltern bei mildem Som-
merwetter mit dem Bus auf den
Weg. Bei einem Zwischenhalt in
Rinchnach erkundete die Gruppe
die prächtige Pfarrkirche St. Jo-
hannes, wo die Gemeindereferen-
tin eine kurze Andacht zelebrier-
te. In deren Zentrum stand eine
Schatztruheunddie Frage,was im
Leben als Schatz zähle. Die Er-
kenntnis, dass viele Personenund
Dinge ideell einen viel höheren
Wert haben alsmateriellWertvol-
les, unterstrich die Gruppe mit
Liedern wie „Die Sache Jesu
braucht Begeisterte“. Mit kleinen
Schätzen aus Muschel und Perle
in der Tasche, die AngelikaWer-

bick (im Bild Mitte) als Erinne-
rung an den Kommunionausflug
an alle Kinder verteilte, reiste die
Gruppe weiter in den Freizeitpark
Edelwies. Dort zeigte sich, dass

Ein Ausflug zwischen Andacht und Action

dieKinder inderZeitderErstkom-
munionvor- und -nachbereitung
zu einer großenGemeinschaft zu-
sammengewachsen waren. Die
Kleingruppen, in denen sie im

Freizeitpark unterwegs waren,
fanden sich immer wieder in neu-
er Konstellation zusammen, um
gemeinsamAchterbahn zu fahren
oder zu rodeln. Am Ende des Ta-

geswaren sich alle einig, dass die-
ser Ausflug die positiven Erinne-
rungen, welche die Kinder mit
ihrer Erstkommunion verbinden,
nocheinmalverfestigthatte. − str

Obernzell/Erlau. Es gibt gute
Nachrichten für Verkehrsteilneh-
mer zwischen Obernzell und Pas-
sau: Die Fahrbahnsanierung auf
der B 388 zwischen Edlhof und Er-
lau kann früher abgeschlossen
werden als geplant. Bereits am
Dienstagvormittag (8. Juli) kann
die Vollsperrung aufgehoben und
die Straße in diesem Bereich für
den Verkehr freigegeben werden.

Das hat das Staatliche Bauamt
am Freitagnachmittag gemeldet.
Auf einer Länge von 1,5 Kilome-
tern hatte man seit 22. Juni den
Oberbau der Straße verstärkt.
(PNP berichtete). Zudem wurden
Bankett-, Pflaster- und Entwässe-
rungsarbeiten durchgeführt. Die
Baustelle war bis 11. Juli geplant.
Dank des Wetters und guten Bau-
fortschritts kann die Straße einige
Tage früher als geplant für den
Verkehr freigegeben werden, teilt
das Staatliche Bauamt mit.

Am Dienstag wird Vollsperrung der B 388 aufgehoben

Damit können Verkehrsteilneh-
mer, die von Obernzell in Fahrt-
richtung Passau unterwegs sind,
wieder ohne Umleitung auf der B

Sanierung wird schneller fertig

388 durchfahren. In der Gegen-
richtung ist wegen der Felssiche-
rungzwischenErlauundObernzell
weiter eine kleinräumige Umlei-

tung über Nottau erforderlich:
Dort haben am 29. Juni Arbeiten
zur Felssicherung begonnen. Die
Strecke in Richtung Passau ist im
Einbahnverkehr befahrbar, die
Arbeiten dauern voraussichtlich
bis Mitte September.
Am 13. Juli beginnt die bereits

angekündigte Fahrbahnsanierung
zwischen Obernzell und Unter-
griesbach. Diese wird voraussicht-
lich bis 11. September andauern,
und damit bis zum Ende der Som-
merferien. Auf einer Baulänge von
rund 4,5 Kilometern werden eine
Oberbauverstärkung mit Binder-
undDeckschicht sowie umfangrei-
che Bankett-, Pflaster- und Ent-
wässerungsarbeiten ausgeführt.
Der Verkehr wird über Hundsruck
umgeleitet.

Informationen zu Straßensper-
rungen und Umleitungen findet
man unter www.bayerninfo.de

JOSEF RAUSCHER (Mitte) aus
Kleinrathberg hat seinen 90. Ge-
burtstag gebührend gefeiert –
zusammenmit seiner großenFa-
milie, zu der außer EhefrauMar-
tha und den drei Töchtern Elisa-
beth, Monika und Martha mit
Partnernmittlerweile acht Enkel
und neun Urenkel gehören.
Der Jubilarwurde inKleinrath-

berg geboren, wo er mit seinen
neun Geschwistern aufwuchs
und auch die Schule besuchte.
Nach der Schulzeit begann er in
derNachbarschaftbeiRescheine
Maurerlehre,dieerbeiderdama-
ligen Firma Neubauer in Hau-
zenberg beendete. Später arbei-
tete er bei Stein undHolzKusser.
BeimTanzen lernteer seineMar-
tha kennen, 1962 wurde Hoch-
zeit gefeiert.Gemeinsambewirt-
schafteten die Eheleute haupt-
beruflich den elterlichen Hof.
Bei verschiedenen Betrieben

verdiente Josef Rauscher zusätz-
liches Einkommen. 1984 baute
er für sich und Martha ein Aus-
tragshaus, fast nur in Eigenleis-
tung. 1991 übergab er den Hof.
Von 1987 bis zur Pensionierung
1999warer als zuverlässigerMit-

arbeiter im Gemeindebauhof in
Wegscheid beschäftigt. Aber
auch in der Rente arbeitete er in
der Landwirtschaft und bei der
Waldarbeit weiter mit.
Der Jubilar war 25 Jahre Kom-

mandant bei der Möslberger
Feuerwehr, der er seit 1954 an-
gehört, gehörte zwei Perioden
dem Pfarrgemeinderat an und
war von 1984 bis 1990 im Ge-
meinderat.
Sehr zu schätzen weiß der Ju-

bilar, dass er und seine Martha
den Lebensabend in den eigenen
vierWändenverbringenkönnen,
gut umsorgt von den Töchtern
und Schwiegersöhnen. Glück-
wünsche überbrachten auch
Bürgermeister Christian Esche-
rich (r.) und Pfarrvikar Otfried
Schubert. − pnp/Foto: Fischer

Diese Künstler aus der Region bringen sich mit Fachkompetenz in der Werkstatt ein: Rudi Ranzinger
(v.l.stehend), Paula Seidl, Jutta Koller, Angie Lankl, Gabi Hanner, HerbertMuckenschnabl, Reinhilde Schrei-
ber (v.l.vorne) und Janette Klein. − Foto: Kreativwerkstatt

Die B 388 ist aktuell im Abschnitt zwischen Erlau und Edlhof für den
Verkehr gesperrt. Wer von Obernzell nach Passau fahren will, wird an
der Matzenberger Straße auf die Umleitung geschickt. − Foto: Riedlaicher


